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EINZUGSGEBIET MITGLIEDER 2022

GEMEINDEN 
Burgstall 
Lana 
St. Pankraz 
Tisens 
Tscherms 
Ulten 

Unsere liebe Frau im Walde – St. Felix

PFARREIEN 
Burgstall 
Lana 
Völlan 
Tisens 
Tscherms 
St. Walburg/Ulten 
St. Nikolaus/Ulten 
St. Gertraud/Ulten 
Unsere liebe Frau im Walde 
St. Felix 

WEITER AKTIVE MITGLIEDER 
KJS Burgstall 
KJS Lana  
KJS Tisens
KJS Tscherms 
KJS St. Nikolaus
KJS St. Walburg
KJS U.lb.F.i.Walde-St. Felix
KJS Völlan 
SKJ Lana  
Christophorusjugend St. Felix 
Jugendgruppe U. lb. Frau i. Walde 
Jugendzentrum Jux Lana 
Katholische Frauenbewegung  
– Dekanat Lana 
Flarer Günther 
Schwienbacher Lukas 
Ties Carmen 
Kinkelin Hannah 
Waldner P. Christoph OT

ULTEN
ST. PANKRAZ LANA

TSCHERMS

TISENS

BURGSTALL

PROVEIS

LAUREIN

U. LB. FRAU 
IM WALDE / 
ST. FELIX

keine Mitgliedsgemeinden
Mitgliedsgemeinden
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EHRENAMTLICHER VORSTAND

VORSITZENDE   

VIZE VORSITZENDE   

TIES CARMEN 

Seit 2021 Vorstandsmitglied

KRÖSS ROSWITHA

seit 2014 Vorstandsmitglied

WALDNER P. CHRISTOPH OT 

seit 2021 Vorstandsmitglied

KINKELIN HANNAH

seit 2021 Vorstandsmitglied

LADURNER JUDITH

seit 2021 Vorstandsmitglied
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BERUFLICHE
MITARBEITER:INNEN

LEA MAIR
Leiterin

ELISABETH GAPP
Verwaltung

JOHANNES KARL FINK
Jugendarbeit vor Ort

SIMONE LANTHALER
Jugendarbeit vor Ort

MARTINA NOTHEGGER
Jugendarbeit vor Ort

PETER RUFINATSCHA
Jugendarbeit vor Ort

CHRISTIAN FERRARACCIO
Mobile und integrative Jugendarbeit

SONJA TONNER
Öffentlichkeitsarbeit, Projekte

98



UNSER BÜRO

VEREIN
Der Verein Jugenddienst Lana-Tisens EO war per De-
kret Nr. 131/1.1 vom 17.07.1998 im Landesverzeich-
nis der ehrenamtlich tätigen Organisationen und ist 
seit November 2022 im RUNTS als ehrenamtlicher 
Verein eingetragen und zudem als juristische Person 
des Privatrechts anerkannt. Die laufenden Tätigkei-
ten werden sowohl durch das Land (Amt für Jugend-
arbeit) als auch durch die Trägergemeinden und Mit-
gliedspfarreien unseres Einzugsgebietes finanziert. 

TÄTIGKEITSBEREICHE
Die Tätigkeitsbereiche umfassen die Führung und 
Verwaltung des Vereins, die Jugendarbeit vor Ort mit 
Treffarbeit (OJA), verbandliche und religiöse Jugend-
arbeit (VJA), offene Angebote und Sommerprojekte 
sowie die mobile und integrative Jugendarbeit (MIJA) 
mit gezielten und spezifischen Angeboten. 

VERLEIHTÄTIGKEIT
Zur Unterstützung der Jugendarbeit können unsere 
Mitglieder und ehrenamtlichen Multiplikator:innen im 
Jugenddienstbüro verschiedene Hilfsmittel ausleihen 
oder dort nutzen, darunter Bücher, Spiele, Büroma-
terialien, ein Megafon, einen Werkzeugkoffer, ein 
Schneidegerät, ein Perforiergerät, eine Heftmaschi-
ne, einen Drucker und vieles andere mehr.

BERUFSERFAHRUNG SAMMELN
Immer wieder bekommen Jugendliche die Chance, 
durch ihre Mitarbeit bei uns wertvolle Erfahrungen in 
der Jugenddienstarbeit und für ihre berufliche Zukunft 
zu sammeln. Im Jahr 2022 bekamen 20 Jugendliche 
im Rahmen des Sommerprogramms einen Sommer-
job und 3 Jugendliche absolvierten ihr Schulprakti-
kum für 2-3 Wochen im Jugenddienst Lana-Tisens. 
Ein junger Mensch mit Beeinträchtigung absolviert 
seit Oktober 2022 ein Beschäftigungsprojekt bei uns. 

CIRCLE-INFO INFO

Boznerstraße 21 in Lana 
(im ersten Stock)

CLOCK ÖFFNUNGSZEITEN

Mo — Fr 10 – 12 Uhr
Di  15 – 17 Uhr

1359 
Stunden

Schulpraktikum & 
Beschäftigungsprojekt 

JAHR 2022
JUGENDLICHE 
SAMMELN ERFAHRUNG

5121 
Stunden 

Insgesamt 
Berufserfahrung

3145 
Stunden

Sommerjobs

617 
Stunden

Take Up
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BURGSTALL
Kunterbunt durchs Jahr

Der Burgstaller Treff „T14“ bietet den Jugendlichen 
die Möglichkeit Spaß zu haben, zu spielen (Billiard, 
Calcetto, FIFA, usw.), neue Freunde kennen zu lernen 
und auch ernste Gespräche über Themen zu füh-
ren, die sie beschäftigen. Im Jahr 2022 war der Treff 
zu den Öffnungszeiten wieder gut besucht. Auch 
Freunde der Jugendlichen aus den Nachbargemein-
den waren bei den Trefföffnungszeiten dabei. Der 
Jugendtreff war immer am Mittwochnachmittag von 
15-17 Uhr für Mittelschüler:innen und Freitagabend 
bis 23 Uhr für die Oberschüler:innen geöffnet.  

Im Sommer nutzten wir wieder regelmäßig die Feu-
erstelle im Garten zum Chillen oder um z.B. Stockbrot 
zu machen. Auf Wunsch der Jugendlichen haben wir 
2022 begonnen, den Garten etwas aufzuhübschen. 
Fleißig wurde von den Jugendlichen der Rasen ge-
mäht, Unkraut gezupft, Sträucher gestutzt und Laub 
weggekehrt. Der Treffgarten ist ein besonderes 
Highlight für die Jugendlichen. Er bietet ihnen ver-
schiedenste Beschäftigungsmöglichkeiten. 

2022 wurde von den Jugendlichen, zusammen mit 
dem Graffiti Künstler Paul Löwe, die Mauer in der 
Sportzone gestaltet. Die Motive, die nun dort zu se-
hen sind, sind allesamt Sportarten, die es in Burgstall 
für die Jugendlichen gibt. Zuerst wurde die Wand neu 
gestrichen, dann das Motiv vorgezeichnet, abgeklebt 
und in Zweier- und Dreiergruppen drauflosgesprayt. 
Die Teilnehmer:innen hatten viel Spaß, und konnten 
so manchen Trick lernen. Am Schluss war jede:r der 
jungen Künstler:innen mit dem eigenen Werk mehr 
als zufrieden.

Im Herbst begleitete der Jugenddienst die Jungschar 
auf ihre Klausur. Ziel war ein intensiveres Kennen-
lernen, um dadurch die Zusammenarbeit weiter aus-
zubauen und zu stärken. Die Gruppenleiter:innen der 
KJS wurden im Laufe des Jahres bei den verschie-
densten Anfragen unterstützt. 

„Lesen - Kino im Kopf“. Seit Herbst 
gibt es im Treff eine eigene Lese-
ecke, in der die Jugendlichen die 
Möglichkeit haben, während den 
Treff-Öffnungszeiten zu lesen oder 
in den Büchern zu stöbern. Die Lese-
ecke wird regelmäßig von der Biblio-
thek neu befüllt. Außerdem gibt es 
dort Wunschzettel, mittels derer die 
Jugendlichen der Bibliothek Bücher 
für den Ankauf vorschlagen können. 

In den Winterferien war ein Ausflug 
auf die Rodelpiste in Meran 2000 
angesagt. Gemeinsam wurde um 
die Wette gerodelt und alles in allem 
war es ein schöner Tag im Schnee.

 – 2023 liegt ein besonderer Fokus auf 
der Gestaltung des Treffgartens. Die 
Jugendlichen sind voller Ideen, wie der 
Garten schöner und bunter gemacht 
werden kann. Die Gemeindearbeiter 
werden sie in der Umsetzung dieser 
tatkräftig unterstützen. 

 – Der Jugendtreff wird wieder regelmä-
ßig für die verschiedenen Altersklassen 
geöffnet sein. Er bietet den Jugendlichen 
den nötigen Raum, um ihre Bedürfnisse 
auszuleben. Die Jugendarbeiter:innen 
sind vor Ort, um sie in ihren Wünschen, 
Anliegen und Fragen zu begleiten.  
 

 – Auch im kommenden Jahr begleiten 
und unterstützen wir die Jungschar 
wieder tatkräftig.

 – Actionreiche und kreative Projekte und 
Ausflüge werden 2023 wieder mit den 
Jugendlichen gemeinsam geplant und 
organisiert. Dabei wird ihnen Großteils 
das Ruder überlassen, um sie in ihrer 
Selbstwirksamkeit zu fördern und zu 
bestärken. 

 – Wir werden weiterhin die Kreativität 
der Jugendlichen fördern und unter-
stützen. 

KONTAKT
Tina +39 335 542 85 51

JUGENDTREFF BURGSTALL
Romstraße 95 
39014 Burgstall

CLOCK ÖFFNUNGSZEITEN
Mittwoch 15.00 – 17.00
Freitag 20.00 – 23.00

ZIELGRUPPE
Jugendliche ab dem  
Mittelschulalter

Vo
rs

ch
au
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LANA/VÖLLAN
In „Völland“ war was los

In Völlan ist der Jugendraum Treffpunkt für Ober- 
und Mittelschüler:innen. Da diese Altersklassen un-
terschiedliche Bedürfnisse und Ansprüche haben, 
wurden die Öffnungszeiten getrennt abgehalten: am 
Donnerstag war für die Oberschüler:innen offen und 
am Dienstag bzw. Freitag für die Mittelschüler:innen. 
Im März fand die Treffolympiade für die Mittelschü-
ler:innen statt. Die Teilnehmer:innen konnten sich 
dabei in fünf verschiedenen Disziplinen messen. Zu 
Ostern versteckte der Osterhase einige Eier im Treff 
und die Jugendlichen hatten ihre helle Freude bei 
der Ostereiersuche. Das gemeinsame Kochen und 
Ausprobieren neuer Gerichte war regelmäßiger Be-
standteil der Öffnungszeiten. Auch wurde eine Salbe 
aus Bienenwachs hergestellt oder Fuß- und Volley-
ball gespielt. 

Da auch jüngere Jugendliche immer wieder Interesse 
am Treff zeigten, wurde im Mai die 5. Klasse Grund-
schule in den Treff eingeladen um sich dort umzu-
sehen und die Jugendarbeiter:innen kennenzulernen. 
Zu den traditionellen Treffaktionen gehörte auch 
2022 das alljährliche Gokart Rennen im Safety Park 
Pfatten. In den Sommermonaten standen mehrere 
Ausflüge wie z.B. zum gemeinsamen Grillen und Eis-
essen in Labers oder zur Burgruine Neuhaus in Ter-
lan auf der Agenda. 

Nach einiger Vorlaufzeit ist es im September 2022 
gelungen, die autonomen Öffnungszeiten für die 
Oberschüler:innen einzuführen. Die Parameter für 
die Öffnungszeit wurden im Vorfeld gemeinsam fest-
gelegt und die Jugendlichen haben nun die Möglich-
keit, die Öffnungszeit im Treff ohne volljährige Auf-
sichtsperson zu gestalten. Dies ist ein, in Südtirol 
einzigartiges Pilotprojekt, welches auf einem hohen 
Maß an Vertrauen, der nötigen Reife und guter Vor-
arbeit basiert. Begleitet wird das Projekt von unseren 
Jugendarbeiter:innen vor Ort. 

Die jugendlichen Treffbesucher:in-
nen gaben dem Treff 2022 einen 
neuen Namen und entwarfen ein 
neues Logo dazu. 

In Gesprächen mit dem Gemein-
devertreter und anderen Vereins-
vertreter:innen vor Ort, wurde re-
gelmäßig über die Jugendarbeit in 
Völlan berichtet. 

Die Ministrant:innen sowie die Eh-
renamtlichen, welche die Jugend-
lichen auf dem neuen Firmweg be-
gleiten, wurden bei verschiedenen 
Fragen unterstützt. 

 – Die wöchentlichen Öffnungszeiten für 
Mittel- und Oberschüler:innen werden 
beibehalten und es werden weitere 
Umbauarbeiten im Treff geplant und 
durchgeführt. Im Mai veranstalten wir 
einen Tag der offenen Tür, bei dem der 
Treff von allen Interessierten ange-
schaut und das Inventar ausprobiert 
werden kann. 

 – Mehrere Ausflüge und Projekte sind 
in Planung z.B. steht für das Frühjahr 
Sumo und Sushi auf der Agenda. Da-
bei leihen wir uns Sumoanzüge und die 
Jugendlichen können sich als Sumorin-
ger:innen versuchen. Danach machen 
wir gemeinsam Sushi. 

 – Die Weiterführung der autonomen 
Öffnungszeiten wird angestrebt. Dabei 
setzen wir wieder auf die Eigenverant-
wortung der Jugendlichen. 

 – Wir werden weiterhin die Minis in ihrer 
Tätigkeit unterstützen. Auch die Be-
gleitung der Ehrenamtlichen und Ju-
gendlichen auf dem neuen Firmweg ist 
2023 Teil unserer Tätigkeit.

KONTAKT
Tina  +39 335 542 85 51 
Peter  +39 320 693 46 00

JUGENDTREFF „VÖLLAND“
Badlweg 2, 
39011 Lana/Völlan

CLOCK ÖFFNUNGSZEITEN
Dienstag 16.30 – 18.30
Jeden 2. Freitag 14.30 – 16.30

ZIELGRUPPE
Jugendliche ab dem  
Mittelschulalter

Vo
rs

ch
au

14 15



ST. PANKRAZ
Zurück zur Normalität

Das Jahr begann noch mit einigen Einschränkungen, 
aber schon bald war klar, dass wir wieder voll durch-
starten können. Fasching wurde wieder gefeiert und 
Gemeinschaft durfte wieder gelebt werden. Das In-
teresse der Jugendlichen sich wieder zu treffen und 
gemeinsam etwas zu unternehmen war groß.

Eine Gruppe wollte die U13 Mannschaft beim Spiel ge-
gen Moos in Passeier unterstützen und so fuhren wir 
gemeinsam dort hin. Auch wenn das Spiel aus Sicht 
unserer Mannschaft nicht gerade rosig lief, war dies 
der Auftakt dafür, dass sich nun immer öfter Jugendli-
che aus St.Pankraz im Jugendtreff „FUNKY“ in St.Wal-
burg blicken ließen. Auch Jugendliche aus Ulten kamen 
nun öfters in den Jugendtreff „JUGI“ nach St.Pankraz. 
Endlich war es für viele kein Thema mehr wo sie wohn-
ten, sie nutzten einfach beide Treffs um sich mit ande-
ren jungen Menschen des Tales zu treffen.

Wir besuchten immer wieder die Jugendlichen bei 
der Mittagspause vor dem Nachmittagsunterricht 
auf dem Sportplatz und hatten so die Möglichkeit 
neue Kontakte zu knüpfen und Jugendliche über die 
unterschiedlichen Angebote und Möglichkeiten des 
Jugenddienstes zu informieren. Durch das Sexualpä-
dagogische Projekt im April konnte neben den vielen 
wichtigen Infos auch die Beziehung gestärkt werden. 
Im Juli starteten die Kreativwochen und wöchentli-
chen Sommeröffnungszeiten. Für viele Kinder und Ju-
gendliche waren die Kreativwochen wieder ein High-
light in den Sommerferien an welches sie sich noch 
lange erinnern werden. Während der Sommermona-
te war unser Treffpunkt hauptsächlich im Freien wo 
wir gemeinsam spielten und Zeit für Gespräche und 
Austausch hatten.

Zu Beginn des Schuljahres machten wir mit einer 
Klasse im Rahmen ihres Herbstausfluges erlebnispä-
dagogische Übungen auf dem Sportplatz in Kuppel-
wies. Auf dem Sportplatz oberhalb des Jugendtreffs 
gabs einen Nachmittag mit verschiedenen Spielen 
sowie frisch gebratene Kastanien.

Die wöchentlichen Öffnungszeiten 
wurden wieder angeboten und der 
„Jugenddienst-Shuttle-Dienst“ zu 
den Öffnungszeiten in St.Walburg 
regelmäßig und gerne in Anspruch 
genommen.

Im Dezember war der Pankrazer 
Advent eines der Highlights wo 
die Jugendlichen am Lagerfeuer ihr 
Stockbrot knusprig braun backen 
konnten und Zeit für anregende Ge-
spräche war.

Zum Jahresabschluss gabs die et-
was andere Öffnungszeit auf der 
Forsthütte in Kuppelwies wo wir 
den Tag auf der Hütte bei Spielen 
im Schnee, gemeinsamen Kochen, 
UNO-Spielen und in toller Gemein-
schaft verbrachten.

 – Zu Beginn des neuen Jahres führen wir 
die Start Smart Projekte in der 1. Klas-
se Mittelschule durch. Für die zweiten 
Mittelschüler:innen gibt es ein Projekt 
zur Stärkung der Klassengemeinschaft 
und für die 3. Mittelschulklasse bieten 
wir im März ein sexualpädagogisches 
Projekt an.

 – Ziel wird es sein gemeinsam mit den 
Mittelschüler:innen die Öffnungszeit 
am Nachmittag zu beleben und den 
Raum zu gestalten.

 – Weiterhin wird der Austausch zwi-
schen den Jugendlichen aus St.Pan-
kraz und Ulten gefördert.

 – Natürlich werden auch heuer wieder 
die Kreativwochen im UltenTAL orga-
nisiert, wobei es wieder ein abwechs-
lungsreiches und tolles Programm für 
die jungen Menschen geben wird.

KONTAKT
Johannes  +39 335 183 50 75

JUGENDTREFF „JUGI“
Widumanger, 
39010 St. Pankraz

CLOCK ÖFFNUNGSZEITEN
Mittwoch 16.00 – 18.00
Donnerstag  17.00 – 19.00

ZIELGRUPPE
Jugendliche ab dem  
Mittelschulalter

Vo
rs

ch
au
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TISENS
Ein Jahr voller Erlebnisse

Das Jahr 2022 brachte für die Jugendlichen einige 
tolle Aktionen, welche mit ihnen gemeinsam geplant 
und durchgeführt wurden. Die Jugendlichen fuhren 
mit dem Jugenddienst nach Burgstall um an der Ak-
tion „Pizza & Cupcakes“ teilzunehmen. Es machte 
ihnen großen Spaß auch mal mit anderen Jugend-
lichen in Kontakt zu treten. Bei einem Spendenma-
rathon halfen viele der Tisner Treffbesucher:innen 
fleißig mit.

Auch organisierten wir gemeinsam mit zehn Mädels 
ein Lama-Trekking in Plaus.

Anfang Juni bekam der Jugendtreff Besuch der 5. 
Klasse der Grundschule. Sie durften den Treff be-
sichtigen und den Vormittag mit Spielen und allem 
anderen, was der Treff so bietet, verbringen. Zum 
Schulende veranstalteten wir ein Schools Out Grillen 
im Garten neben dem Widum. Auch das Lagerfeu-
er in der Falschauer in Lana durfte nicht fehlen. Der 
Fußballverein Tisens organisierte in der Sportzone 
ein Calcetto Turnier, an welchem auch Jugendliche 
mitgemacht haben.

Beim Reiten mit Übernachtung beim Tholer in Asch-
bach verbrachten zwölf Jugendliche ein spannendes 
Wochenende. 

Im Herbst schauten wir so einige Spiele der Tisner 
Fußballjugend. Ende Oktober wurde eine Übernach-
tung im Treff gemacht, wobei zwischen Spielen und 
Quatschen nicht viel Zeit zum Schlafen übrig war. 
Ende des Jahres wurde dann noch ein Raclette-
Abend im Treff veranstaltet.

Zu Beginn des Jahres 2022 fand das Sternsingen mit 
der Tisner Jungschar statt. Man konnte wieder Das 
Palmbesen winden und verzieren wurde am Dorf-
platz veranstaltet und am Palmsonntag waren so 
einige „Besen“ im Dorf zu sehen. Im Sommer durften 
wir die Jungschar beim Hüttenlager ins Passeiertal 

begleiten, welches jedes Jahr für 
Kinder und Betreuer:innen ein High-
light ist. Ende November fand das 
traditionelle Kränze winden und 
schmücken statt. Alle Kränze, die 
bestellten und die für den Advents-
markt hergerichteten, fanden eine:n 
Abnehmer:in. 

Der Jugenddienst organisierte wie-
der gemeinsam mit der Gemeinde 
die Erlebniswochen, wir führten Be-
werbungsgespräche, führten die 
Schulung der Betreuer:innen durch, 
trafen uns mit Kindergarten und 
Grundschule, machten die Bestel-
lungen und Einkäufe der Materia-
lien und waren bei den Erlebniswo-
chen aktiv dabei. 

 – Die Treffen der Firmlinge haben begon-
nen und wir unterstützen sie bei der 
Planung und Durchführung der Aktio-
nen und stehen ihnen bei ihren alltäg-
lichen Fragen mit Rat und Tat zur Seite.

 – Wir unterstützen die Gemeinde als 
Partner bei der Organisation der Erleb-
niswochen. Auch für die Anliegen der 
Jungschar, der Minis, der Pfarrei und 
den verschiedenen Vereinen haben wir 
immer ein offenes Ohr.

 – Der Jugendtreff ist weiterhin wöchent-
lich für die Jugendlichen geöffnet. Wir 
planen interessante Aktionen im und 
um den Treff gemeinsam mit den Ju-
gendlichen und setzen diese um. Die 
Jugendlichen werden von uns in ihren 
Wünschen, Anliegen und Fragen be-
gleitet. Wir bieten ihnen den Raum zur 
Selbstverwirklichung und ein offenes 
Ohr, wenn sie eines brauchen. 

KONTAKT
Simone   +39 327 095 49 43

JUGENDTREFF „Q“ TISENS
Rathausplatz 6, 
39010 Tisens 

CLOCK ÖFFNUNGSZEITEN
Dienstag 16.15 – 18.15
Freitag  15.00 – 17.00

ZIELGRUPPE
Jugendliche ab dem  
Mittelschulalter

Vo
rs

ch
au
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TSCHERMS 
„Chilli chillt“

Im „Chilli“ haben die Jugendlichen die Möglichkeit 
neue Freundschaften zu knüpfen, zusammen zu spie-
len (FIFA, Billiard, Fußball, usw.), Spaß zu haben aber 
auch das geschützte Umfeld, über wichtige Themen 
zu reden die sie in ihrem Alltag beschäftigen.

2022 kam frischer Wind in den Treff. Viele jugend-
liche Treffbesucher:innen sind neu dazugekommen. 
Zusammen mit den alt Eingesessenen sind sie eine 
bunte Mischung aus verschiedenen Altersgruppen, 
die aber dennoch gut untereinander harmonieren.
In Zusammenarbeit mit den Jugendlichen und der 
katholischen Jungschar wurde eine Ideenliste zur 
Neugestaltung des Jugendtreffs erstellt. Durch Un-
terstützung des Gemeindereferenten für Jugend und 
der Gemeinde Tscherms konnten wir im Treff ein paar 
Neuanschaffungen tätigen, die von den Jugend-
lichen regelmäßig und mit Freude genutzt werden. 
Eine Playstation, neue Tischtennisschläger oder ein 
Fußball regen die Jugendlichen zum gemeinsamen 
on- und offline spielen an. Durch neue Einrichtung 
wie z.B. Kästen kann der Treff für alle Nutzer:innen 
besser organisiert werden.

2022 fand wieder die Müllsammelaktion statt, bei 
der wir vom Jugenddienst, sei es bei der Organisa-
tion als auch bei der Durchführung aktiv waren. Ver-
eine sowie Eltern und Kinder waren mit dabei, um 
zusammen das Dorf von Müll zu befreien. 

Auch im abgelaufenen Jahr unterstützten wir die 
Gruppenleiter:innen der Jungschar Tscherms bei ih-
rem jährlichen Hüttenlager. Zusammen verbrachten 
wir eine schöne Zeit. Von verschiedenen Spielen über 
Wasserschlachten bis hin zu einem eleganten Kasi-
noabend war für die Kinder und Jugendlichen vieles 
Spannendes mit dabei. Es ist immer wieder ein Er-
lebnis zu sehen, mit wie viel Freude und Leidenschaft 
die jugendlichen Gruppenleiter:innen das Hüttenla-
ger gestalten, um den Kindern ein unvergessliches 
Erlebnis zu schaffen.

Im Sommer unterstützten wir den 
KFS Tscherms bei den Sommer-
wochen, indem wir einmal pro 
Woche ein abwechslungsrei-
ches Programm für die Kinder der 
Grundschule boten. Bei Olympia-
den, Gruppenspielen, Schatzsuchen 
uvm. fand ein reger Austausch mit 
viel Spaß statt. Im September un-
terstützten wir den KFS beim Kin-
derfest, wo wir gemeinsam lustige 
Tiere aus Klopapier bastelten.

 – Die Neugestaltung des Treffs hat be-
reits begonnen. Wir wollen auch die-
ses Jahr daran weiterarbeiten und 
zusammen mit den Jugendlichen und 
der Jungschar den Treff upgraden. 
Die Licht- sowie Musikanlage werden 
2023 überholt bzw. neu angeschafft. 

 – Im Treff ist eine Feuerwehrübung mit 
der Tschermser Feuerwehrjugend ge-
plant. Dabei können die Jugendlichen 
das richtige Verhalten bei einem Brand 
proben und sind so für einen eventuel-
len Ernstfall gewappnet.

 – Im kommenden Jahr sind wieder span-
nende Projekte und Ausflüge in Pla-
nung, die zusätzlich zu den wöchent-
lichen Trefföffnungszeiten stattfinden.

 – Auch 2023 werden wir die Jungschar 
tatkräftig unterstützen und begleiten.

 – Im Frühling wird es in Tscherms ein 
Fußballturnier geben, zu dessen Teil-
nahme wir die Jugendlichen motivieren 
und anspornen werden. 

KONTAKT
Tina    +39 335 542 85 51

JUGENDTREFF „CHILLI“ 
Gampenstraße 20, 
39010 Tscherms

CLOCK ÖFFNUNGSZEITEN
Montag 15.00 – 17.00
Donnerstag  16.00 – 18.00

ZIELGRUPPE
Jugendliche ab dem  
Mittelschulalter
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ULTEN
So schnell wieder zurück zur Normalität

Glücklicherweise konnten schon bald wieder die 
regelmäßigen Öffnungszeiten stattfinden, welche 
von den Jugendlichen dankbar angenommen wur-
den. Auf Wunsch der Mittelschüler:innen wurden 
die Öffnungszeiten am Donnerstag von 15.00 Uhr 
auf 14.00 Uhr vorverlegt. So konnten die Schüler:in-
nen gleich nach dem Mittagessen in den Jugendtreff 
kommen und schon bald wurde der Treff regelmäßig 
von über 30 Jugendlichen besucht. Die Öffnungszei-
ten am Abend wurden vorwiegend von Ober- sowie 
Berufschüler:innen genutzt. Nach dem gemeinsa-
men Besuch eines Fußballspiels kamen immer öfter 
auch Jugendliche aus St. Pankraz in den Treff nach 
St. Walburg und umgekehrt. Nach einigen Überle-
gungen mit den Jugendlichen wurde der TV im Film-
raum entfernt und mit einer Couch ersetzt, um mehr 
Platz für Austausch und Gemeinschaft zu schaffen.

In den Sommer starteten wir mit einem MTB-Tag aufs 
Vigiljoch und einer flotten Abfahrt über verschiedene 
Trails zurück nach Lana. Die Kreativwochen boten 
wieder viele großartige Erlebnisse bei der Action-
woche, der Bikewoche, der Musik-, Theater- oder 
der Spiel & Spaß Woche. Der Treffpunkt für und mit 
Jugendlichen war im Sommer häufig beim See oder 
anderorts im Freien. 

Beim Höfelauf waren unsere Mitarbeiter:innen mit 
unserem „neuem“ mobilen Treff präsent und nutzten 
die Gelegenheit, Jugendliche für die geplanten Work-
shops im Rahmen des Projektes „Furgone“ zu gewin-
nen. Ein Angebot im Zeichen der Jugendkatechese 
und Firmung war der gemeinsame Sonnenaufgang 
mit Pfarrer Siegfried aufs Hochjoch. 

Die Präsenz bei der Mittagspause am Mittwoch in der 
Mittelschule bot uns eine gute Möglichkeit neue Kon-
takte zu knüpfen und mit allen Mittelschüler:innen in 
Austausch zu gehen. Für die Mittelschüler:innen fand 

im Herbst ein sexualpädagogisches 
Projekt statt. Auch das Projekt Start 
Smart wurde wieder organisiert. 

Kastanienbraten und gemeinsames 
Kochen im Jugendtreff waren einige 
Angebote welche gemeinsam mit 
den Jugendlichen organisiert wur-
den. Zum Jahresabschluss gabs die 
etwas andere Öffnungszeit auf der 
Forsthütte in Kuppelwies wo wir 
den Tag auf der Hütte bei Spielen 
im Schnee, gemeinsamem Kochen, 
UNO-Spielen und in toller Gemein-
schaft verbrachten.

 – Die im Herbst geplanten Start Smart  
Projekte in der Mittelschule werden 
zu Beginn des Jahres durchgeführt 
und auch sexualpädagogische Pro-
jekte für die 5. Grundschüler:innen 
sind in Planung.

 – Am Unsinnigen Donnerstag wird im 
Skistadel eine Fete für Jugendliche 
stattfinden und der Jugendraum wird 
gleich nach dem verkürzten Unter-
richt offen sein. 

 – Wir werden einen Tag der offenen 
Tür im Jugendtreff anbieten und im 
Rahmen der Aktionswochen gegen 
Rassismus wird eine Ausstellung in 
St.Walburg stationiert sein.

 – Im Sommer wird es wieder ein ab-
wechslungsreiches Programm geben.

 – Gemeinsam mit den Verantwort-
lichen vor Ort wird im Rahmen der 
Firmvorbereitung eine Schulung für 
Multiplikator:innen sowie die ein und 
andere Aktion stattfinden.

KONTAKT
Johannes +39 335 183 50 75

JUGENDTREFF „FUNKY“ 
Walburgerhof 148, 
39016 St. Walburg/Ulten 

CLOCK ÖFFNUNGSZEITEN
Mittwoch 19.00 – 21.00
Donnerstag  14.00 – 16.00

ZIELGRUPPE
Jugendliche ab dem  
Mittelschulalter
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U. LB. FRAU IM WALDE-ST. FELIX 
Neuer Treffpunkt in St. Felix

Seit Beginn des Jahres sind wir wöchentlich im Ju-
gendtreff St. Felix, welcher für die Mittelschüler:in-
nen geöffnet ist. Da der Raum vorher noch nicht als 
Jugendraum genutzt wurde, sondern einen anderen 
Zweck hatte, musste so einiges getan werden. Wir 
entrümpelten den Raum, bis nichts mehr vorhan-
den war. Die Wände wurden vom alten Teppich, der 
als Schalldämmung angebracht war, befreit und es 
wurde alles neu verputzt und geweißelt. Wir be-
kamen eine gebrauchte Couch geschenkt, welche 
selbst abgeholt werden musste. Mit viel Mühe wurde 
die Couch in den Jugendraum, im letzten Stock vom 
Gemeindehaus gebracht. Auch ein Fernseher, eine 
Wii-Konsole und ein Calcetto konnte, dank der guten 
Verbindungen der Jugendarbeiter:innen, kostenlos 
aufgetrieben und der Felixer Jugend zur Verfügung 
gestellt werden. 

Der Treff wird gut besucht, man sieht, dass der Bedarf 
da ist. Der Jugendtreff bietet den jungen Menschen 
eine Möglichkeit sich zu treffen, auszutauschen, zu 
spielen, zu chillen oder einfach zu machen, worauf 
sie Lust haben. Immer wieder wird ein gemeinsames 
Match am Calcetto oder Darts ausgetragen, an der 
Wii online Sportwettbewerbe oder Billard gespielt.  
In der Mittelschule waren wir wieder mit unserem 
Play Pause Angebot präsent. Dabei verbrachten wir 
mit den Jugendlichen gemeinsam die Pause bei ver-
schiedenen Spielen und interessanten Gesprächen. 
Dort knüpften wir Kontakte, luden die Jugendlichen 
in den Jugendraum ein und bewarben unsere Projek-
te, Aktionen und Tätigkeiten.

Wie auch bereits in den vergangenen Jahren standen 
wir mit den Jugendgruppen in Verbindung, die sich 
bei Fragen oder wenn sie Unterstützung benötigen, 
an uns wenden. Wir waren bei den Vollversammlun-
gen vor Ort und halfen ihnen bei den daraus resul-

tierenden bürokratischen Arbeiten. 
Auch wenn sie Fragen zu Aktionen 
hatten, sei es inhaltlicher als auch 
organisatorischer Natur, haben sie 
sich bei uns gemeldet.

Auch 2022 übernahmen wir die 
Verteilerfunktion für verschiedene 
Materialien wie Ostergrußkarten 
oder Sternsinger Material. 

Mit dem Gemeindevertreter für Ju-
gend standen wir in regelmäßigem 
Kontakt und tauschten uns über die 
Vorkommnisse und Belangen der 
Jugendarbeit vor Ort aus. 

 – Im Jahr 2023 werden wir den Ju-
gendtreff wieder wöchentlich für alle 
Jugendlichen ab der 1. Klasse Mittel-
schule öffnen. Der Raum wird weiter 
nach ihren Wünschen und Vorstellun-
gen umgebaut und eingerichtet.

 – Wir involvieren die Jugendlichen in 
den Um- und Ausbau unseres Furgo-
nes und werden mit  ihnen gemein-
sam einige Dinge daran machen.  

 – In der Mittelschule sind wir mit unse-
ren Start Smart Projekt zur Förderung 
der gesunden Klassengemeinschaft 
präsent. 

 – Die beiden Jugendgruppen werden 
vom Jugenddienst Lana-Tisens wei-
terhin begleitet und in organisatori-
schen und inhaltlichen Fragen unter-
stützt. 

 – Die Ehrenamtlichen, welche die Ju-
gendlichen auf ihrem Firmweg be-
gleiten, werden auf Anfrage vom Ju-
genddienst unterstützt. 

KONTAKT
Simone  +39 327 095 49 43

JUGENDTREFF ST. FELIX
Gampenstraße 12,
39010 U. lb. Frau im Walde - 
St. Felix (Gemeindehaus)

CLOCK ÖFFNUNGSZEITEN
Montag 16.00 – 18.00

ZIELGRUPPE
Mittelschüler*innen 
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HERE FOR YOU(TH)! 
Der Jugenddienst ist für mich… 

Jugenddienst ist für mi wichtig, damit 
man Zeit hot die Kollegen zu sechn.
— Benni 14, Tscherms

Der Jugenddienst bedeutet für mich, 
Freunde treffn, Spaß hoben, damit i net 
Nommitog lei dorhoam huck.
— Josi 11, Tisens

Jugendarbeit passt auf Jugendliche auf.
— Peter 12, Völlan

Jugendarbeit bedeutet für mich, zusam-
men wos unternehmen und Spaß hoben.
— Manu 14, Lana

Der Jugenddienst ist für mich wichtig, weil 
ich unabhängig von den Eltern sein kann.
— Lina 12, St. Pankraz

Der Jugenddienst bedeutet für mich, weck 
von den Eltern sein und Spaß haben.
— Dani 12, Ulten

Der Jugenddienst bedeutet für mich, 
a geile Zeit hoben.
— Matzi 13, St. Felix

Der Jugenddienst ist für mich wichtig, 
weil so honni bessere Freizeit.
— Mia, 13 Völlan

Der Jugenddienst ist für mich wichtig, 
weil man einen freien Raum hat.
— Alan 15, Burgstall

Jugendarbeit bedeutet für mich 
Gemeinschaft.
— Noah, 15 Burgstall
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JUGENDARBEIT VOR ORT
Junge Menschen begleiten und fördern

Im Rahmen der Jugendarbeit vor Ort gewährleisten 
wir eine kontinuierliche Präsenz und verschiedene 
Aktivitäten und Aktionen mit und für Jugendliche. 
Dazu gehören sowohl die wöchentlichen Öffnungs-
zeiten in den verschiedenen Jugendtreffs sowie ver-
schiedene Angebote, welche wir gemeinsam mit 
Jugendlichen planen und umsetzen. Wir sind Kon-
takt- und Bezugsperson für Jugendliche, Eltern, Ver-
einsvertreter:innen und andere Interessierte und för-
dern die Vernetzung und den Austausch unter den 
Playern in der Jugendarbeit. 

Durch unsere sozialräumlich orientierten Angebote 
begleiten und fördern wir junge Menschen in ihrer 
Persönlichkeitsentwicklung, Sozialisation und Ent-
faltung von Werten, Kompetenzen und Fähigkeiten 
hin zu Selbständigkeit und Verantwortlichkeit. 
Wir vernetzen Bedürfnisse, Wünsche und Anregun-
gen der Jugendlichen mit Sichtweisen und auch Fra-
gestellungen anderer gesellschaftlicher Gruppierun-
gen. Auf diese Weise fördern wir den Austausch und 
bieten auch den vielfältigen kulturellen Bedürfnissen 
der Jugendlichen eine Plattform.

Unterschiedliche Methoden und Handlungsfelder 
helfen uns dabei, diese Ziele zu erreichen und die Ju-
gendarbeit in und mit unseren Mitgliedsgemeinden 
zielführend zu gestalten. Durch unsere vielseitigen 
Angebote sprechen wir viele Jugendliche an, treten 
mit ihnen in Kontakt, bauen Beziehung auf und pfle-
gen diese.

 – Wir unterstützen junge Men-
schen bei der Umsetzung  
ihrer Ideen und Ziele und  
geben Hilfestellungen, wo 
diese benötigt werden. 

 – Wir begleiten Jugendliche 
auf ihrem Weg zu selbstver-
antwortlichen und kritischen 
jungen Menschen und stehen 
ihnen unterstützend zur Seite. 

 – Wir schaffen offene Hand-
lungsfelder für Jugendliche, 
die einer besonderen Unter-
stützung bedürfen und sich 
weniger an traditionellen 
Wertehaltungen orientieren.

 – Wir sind Ansprechpart-
ner:innen für jugendrelevante  
Themen.

ÖFFNUNGSZEITEN 
JUGENDTREFFS
BURGSTALL   +39 335 542 85 51
Mittwoch 15.00 – 17.00  Tina
Freitag  20.00 – 23.00

LANA/VÖLLAN   +39 335 542 85 51
Dienstag 16.30 – 18.30 +39 320 693 46 00
Jeden 2. Freitag 14.30 – 16.30  Tina/Peter

ST. PANKRAZ   +39 335 183 50 75
Mittwoch 16.00 – 18.00 Johannes
Donnerstag  17.00 – 19.00

TISENS    +39 327 095 49 43
Dienstag 16.15 – 18.15 Simone
Freitag  15.00 – 17.00

TSCHERMS    +39 335 542 85 51
Montag 15.00 – 17.00 Tina
Donnerstag  16.00 – 18.00

ULTEN    +39 335 183 50 75
Mittwoch 19.00 – 21.00 Johannes
Donnerstag  14.00 – 16.00

ST.FELIX    +39 327 095 49 43
Montag 16.00 – 18.00 Simone
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VERBANDLICHE & RELIGIÖSE 
JUGENDARBEIT
Der Jugenddienst Lana-Tisens ist Anlaufstelle für die 
Ehrenamtlichen der Kinder- und Jugendarbeit bei 
verschiedenen jugendrelevanten Themen

Wir sind für SKJ, KJS und Ministrantengruppen Binde-
glied zwischen der Jugendstelle (Landesstelle für SKJ 
und KJS) und den jeweiligen Ortsgruppen. Um alle auf 
den aktuellen Stand zu bringen und um sich auszu-
tauschen, treffen wir uns mit den Vertreter:innen der 
KJS und Ministrantengruppen aus unserem Dekanat, 
regelmäßig „Auf en Ratscher“, wo wir über verschie-
dene interessante und relevante Themen diskutieren.

Seit Einführung des Konzeptes der Firmung 16+ ist dies 
auch für uns ein neues und sehr spannendes Tätig-
keitsfeld, da es hier direkt um unsere Zielgruppe geht.

Schon vor einigen Jahren ist eine Gruppe mit dem Ziel 
gestartet junge Menschen im Glauben zu stärken und 
zu begleiten. Auf diese wertvolle Basis kann nun auf-
gebaut und im Bereich der Jugendkatechese weiter-
gearbeitet werden.

Auch bei den Vorstellungen in den verschiedenen 
Pfarreien wurde schnell klar, dass dies sicher eines der 
Themen sein wird, welches eine tolle und gleichzeitig 
herausfordernde Aufgabe darstellt. Bereits im Früh-
jahr wurden wir von mehreren Pfarreien kontaktiert, 
um sie bei den ersten Treffen mit den angehenden 
Firmlingen zu unterstützen. Hier standen wir natürlich 
gerne mit Rat und Tat zur Seite. Da mehrfach diesel-
ben Herausforderungen genannt wurden, schlug ein 
Jugenddienst Mitarbeiter vor, ein Treffen zu organisie-
ren welches zum einen eine Plattform für Austausch, 
gleichzeitig aber auch eine Weiterbildung sein sollte. 
Dieses Treffen wurde mit einigen Verantwortlichen 
des Fachausschusses im Herbst organisiert und 
durchgeführt.

Parallel dazu wurden einige Aktio-
nen für Firmlinge und Interessierte 
auf Einzugsebene angeboten: z.B. 
Rodeln im Jänner, eine Besinnung 
mit Fotos in St. Gertraud sowie ein 
Sonnenaufgang auf dem Hochjoch. 
Wir unterstützten beim Erstellen der 
Flyer und Bewerben sowie bei den 
Anmeldungen und halfen, wo es 
brauchte.

Highlight war sicherlich der Son-
nenaufgang gemeinsam mit Pfarrer 
Siegfried und rund 30 Teilnehmen-
den. Bei der Schulung im Herbst wa-
ren fast alle Pfarreien vertreten und 
so konnten wir gemeinsam über die 
nächsten Schritte in der Firmvorbe-
reitung nachdenken und einen Plan 
schmieden.

Schnell wurde klar, dass ein weiteres 
Treffen nützlich sei, um einen Ein-
blick in die verschiedenen Methoden 
und Möglichkeiten der Firmvorberei-
tung zu bekommen und sich auszu-
tauschen. Gemeinsam sind wir uns 
bewusst, dass es eine wichtige und 
dennoch herausfordernde Aufgabe 
ist, Jugendliche in der heutigen Zeit 
gut im Glauben zu begleiten. Glau-
be soll und muss etwas Lebendiges 
sein und jede:r darf ihn auf seine/
ihre Art und Weise ausleben.

 – Im ständigen Austausch mit den 
Ortsverantwortlichen und Leiter:in-
nen der Jungschar, SKJ, Minis, den of-
fenen Jugendgruppen und den Pfar-
reien wollen wir weiterhin eine Stütze 
sein und mithelfen. 

 – Vor allem im Bereich der Firmvorbe-
reitung werden wir weiter mitdenken 
und unterstützen, wo unsere Hilfe be-
nötigt wird.

 – Das Treffen zum Thema Firmvor-
bereitung findet Anfang des Jahres 
statt. Sobald alle Firmgruppen ge-
startet sind, werden mit ihnen ge-
meinsam Aktionen auf Einzugsebe-
ne organisiert. Bei Bedarf werden 
weitere Netzwerktreffen organisiert, 
um Erfahrungen auszutauschen und 
neue Ideen zu entwickeln.

 – Die Ehrenamtlichen werden auf An-
frage zu Themen wie Ostern, Hütten-
lager, Jungscharstart, Sternsingen, 
Gesuche und andere Themen die ih-
nen unter den Nägeln brennen, be-
gleitet. 

Vo
rs

ch
au

30 31



MOBILE & INTEGRATIVE 
JUGENDARBEIT
Die mobile und integrative Jugendarbeit ist eine Form der 
sozialpädagogischen Arbeit mit Jugendlichen. Sie gewährleistet, 
koordiniert und entwickelt Jugendarbeit speziell für jene 
Jugendlichen, die über andere Angebote in der Jugendarbeit 
nicht oder nur unzulänglich erreicht werden. 

Sie legt den Fokus auf Jugendliche, die in erhöhtem 
Maße auf Beratung und Unterstützung angewiesen 
sind. Die Kooperation mit Diensten und Institutionen 
(Sozialdienst, Fachstellen, Vereine, Schulen usw.) 
sowie deren Vernetzung und/oder Aktivierung fällt 
ebenso in ihren Aufgabenbereich. Die Angebote der 
mobilen und integrativen Jugendarbeit richten sich 
an junge Menschen von 11 bis 25 Jahren im Einzugs-
gebiet des Jugenddienstes Lana-Tisens. 

Dieser Bereich bietet uns ergänzend zur verbandli-
chen und offenen Jugendarbeit die Möglichkeit, noch 
gezielter in die Lebenswelt der Jugendlichen einzu-
dringen, um dort mit ihnen Kontakt aufzunehmen 
und die jungen Menschen durch niederschwellige, 
direkte, zeitnahe und professionelle Hilfe bei ihrer Le-
bensbewältigung zu unterstützen. 

Handwerklich pädagogisches Projekt

Die Erfahrung hat uns gezeigt, dass jungen Menschen 
handwerklich-kreative Arbeit auf mehreren Ebenen zu-
gutekommen kann, um verschiedene Schlüsselkompe-
tenzen zu erlernen. Als Ausgleich zur virtuellen, schnell-
lebigen Welt kann handwerkliche Beschäftigung ein 
Weg sein, um zur Ruhe zu kommen und sich ein Stück 
weit mit der realen Welt auseinanderzusetzen. 

Gekoppelt mit einem positiven Umfeld und 
einer akzeptierenden Haltung können diese 
Tätigkeiten der Persönlichkeitsentwicklung 
der jungen Menschen Schwung verleihen.
Angeboten werden handwerklich-
kreative Tätigkeiten für Kleingruppen 

und einzelne Jugendliche, auch 
mit individueller pädagogischer  
Zielsetzung. 

Die Aktivitäten werden beispiels-
weise angeboten:

 – bei Anfragen von Seiten der  
Sozialdienste und Schulen 

 – in Zusammenarbeit mit ande-
ren Einrichtungen in unserem  
Einzugsgebiet

 – sowie allgemein für Jugendli-
che aus dem Einzugsgebiet des  
Jugenddienstes Lana-Tisens

Diese neuen Lern- und Erfahrungs-
bereiche sollen den Jugendlichen 
zugänglich gemacht werden 
und ihnen ermöglichen sich
bei geplanten Projekten 
aktiv zu beteiligen. 

Das Interesse an unserer 
handwerklich pädagogischen 
Werkstätte hat uns gezeigt, 
dass wir auf dem richtigen 
Weg sind. Daher werden wir 
uns weiterhin darauf konzen-
trieren unser Angebot auszu-
bauen und den Bedarf nach 
Begleitung und Unterstützung 
für Jugendliche zu decken. Vo
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MOBILE ANGEBOTE 

PLAY PAUSE
Unser wöchentliches Pausenangebot in den Mittel-
schulen Lana, St. Pankraz und St. Walburg ist eine 
willkommene Alternative zum Schulalltag und gibt 
uns die Möglichkeit mit vielen Jugendlichen in Kon-
takt zu treten. Seit dem heurigen Schuljahr können 
sich die Jugendlichen während der Pause auch über 
die Anwesenheit der Jux Mitarbeiter:innen freuen. 

DAS MOBILE FRÜHSTÜCK
Einmal im Monat machen wir – der Jugenddienst La-
na-Tisens und das Jugendzentrum Jux Lana – uns 
früh morgens auf zu einer ganz besonderen Mission: 
dem Mobilen Frühstück. Auf dem Schulhof der Lana-
ner Mittelschule entsteht hier in Windeseile ein klei-
nes „Frühstücks-Standl“, mit dem wir mit frischem 
Bio-Obst, Hefe-Zöpfen und Trinkjoghurts allen 
Schüler:innen einen guten Start in den Tag besche-
ren wollen. Ein kurzer Ratscher zwischen Zopf und 
Schultür, ein kleines verschlafenes Lächeln, ein „ge-
teiltes Leid ist halbes Leid“-Seufzer, ein offenes Ohr 
für die Sorgen zu den bevorstehenden Test, eine klei-
ne Spinnerei, die den Alltag eben mal anders starten 
lässt… Es sind kurze, aber sehr besondere Momente 
in diesen Morgenstunden.

Das Mobile Frühstück gibt es in dieser Form nun seit 
dem Schuljahr 2017/18 und wird seitdem immer an 
jedem letzten Schul-Donnerstag im Monat von uns 
beiden Vereinen der Lananer Jugendarbeit mit  
Freude organisiert.

Mit der Unterstützung unserer Sponsoren  
Bäckerei Schmidt Lana, Meraner 
Milchhof und Biokistl haben wir die 
Möglichkeit, den Schüler:innen 
ein gesundes Frühstück 
anzubieten.  

MOBILE JUGENDARBEIT
Wir suchen die Jugendlichen regel-
mäßig dort auf, wo sie sich auf-
halten und tauchen sozusagen 
in ihre Welt, ihr „Revier“ ein.  
Nicht sie kommen in unseren 
Raum, sondern umgekehrt. 
Der Kontakt erfolgt nieder-
schwellig und spielerisch, auf 
einer auf Beobachtung ba-
sierenden Art.  Je nach Auf-
bau und Struktur der Gruppen 
oder Einzelpersonen wird die 
Vorgehensweise angepasst, um 
Kontakt aufzubauen und gege-
benenfalls bei Wünschen und Be-
dürfnissen zu unterstützen.  Nach 
einer erfolgreichen Kontaktaufnah-
me können wir den Jugendlichen 
die Angebote des Jugenddienstes 
aufzeigen (Coaching, Treffarbeit, 
Projekte, Integrative Jugendarbeit 
usw.) und näherbringen.

Unsere Mobilen Angebote werden weiterhin  
regelmäßig durchgeführt und weiter ausgebaut. 

Auch 2023 sind wir wieder mit verschiedenen 
Spielen beim Play Pause Angebot vor Ort, um 
neue Kontakte zu den Jugendlichen zu knüpfen 
und alte zu intensivieren. 

Weiters sind wir wieder mobil unterwegs, um 
die Jugendlichen an den Orten anzutreffen, wo 
sie sich aufhalten, um einen Erstkontakt zu ihnen 
herzustellen und uns und unsere Tätigkeit vorzu-
stellen. 

Vor allem #derFurgone wird in diesem Bereich 
vermehrt zum Einsatz kommen und uns viele 
Möglichkeiten bereitstellen, um die Jugendlichen 
aus dem gesamten Einzugsgebiet mit unseren 
Angeboten bekannt zu machen.  
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#DERFURGONE
Der Jugenddienst Lana-Tisens ist seit Sommer 2022 
stolzer Besitzer eines wunderhübschen Mercedes 
207D Kastenwagen aus dem Jahr 1981! 

Wir verfolgen schon seit einiger Zeit den Wunsch die 
Mobile Jugendarbeit ein Stück weiterzuentwickeln 
und haben uns daher entschieden, uns ein Gefährt 
zur Unterstützung zu holen. Gleichzeitig wollten wir 
ein Projekt auf die Beine stellen, welches den Ju-
gendlichen die Möglichkeit bietet, sich zu beteiligen 
und ihre Ideen und Energie einzubringen. 

Daraus entstanden ist das Projekt #derFurgone. 

Das Projekt verfolgt das Ziel, ein Fahrzeug für und 
mit Jugendlichen so zu gestalten, dass es bei ver-
schiedensten Veranstaltungen und Aktionen, genau-
so wie für unsere derzeitigen Tätigkeiten der offenen 
und mobilen Jugendarbeit verwendet werden kann. 
Vorrangig ist die Partizipation unserer Dialoggrup-
pe und der gemeinsame Umbau nach geteilten Vor-
stellungen. Durch die aktive Planung und Mitarbeit 
sollen sich die jungen Menschen von Anfang an als 
zentraler Teil des Projektes fühlen und die eigene 
Selbstwirksamkeit spüren. 

Im Rahmen von einzelnen Projekten und Workshops 
in den verschiedenen Jugendtreffs/Gemeinden wird 
der Innenausbau (Innengestaltung, Sitzgelegenhei-
ten, Beleuchtung, Verkleidung, Bodenverlegung…) 
genauso wie die Außengestaltung (Bemalung)  
vorgenommen. 

Wir haben uns für die Durchfüh-
rung des Projektes für einen leeren 
Kastenwagen entschieden, um kei-
ner vorgegebenen Richtung folgen 
zu müssen. Wir können das Fahr-
zeug gestalten wie es gewünscht 
und gebraucht wird, und dadurch 
von Grund auf etwas Neues, Span-
nendes und Innovatives schaffen. 
Das Fahrzeug wird in verschie-
denen Bereichen unserer Arbeit 
verwendet: der Aufsuchenden Ju-
gendarbeit, Aktionen wie unsere 
wöchentliche Anwesenheit bei den 
Pausen in den Mittelschulen im Ein-
zugsgebiet, dem Mobilen Frühstück 
oder den Outdoor-Öffnungszeiten 
der Treffs vor allem im Frühling und 
Sommer. 

Aus einem leeren Kastenwagen entsteht ein Fahrzeug, welches gleichzei-
tig ein fahrbarer Jugendtreff, ein Ort für Einzelgespräche, eine Bühne, eine  
Küche oder ein einladendes Wohnzimmer sein kann. 

Die Möglichkeit den Furgone auf einer Seite komplett zu öffnen, setzt seinen 
Nutzungsmöglichkeiten fast keine Grenzen. 

Für einzelne Arbeiten holen wir uns die Unterstützung von professionellen 
Handwerker:innen und Künstler:innen. Den Großteil der Arbeit führen aber 
unsere beruflichen Mitarbeiter:innen gemeinsam mit den Jugendlichen durch.Vo
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SEXUALITÄT ?
SCHULE ?

ABHÄNGIGKEIT ?
KONSUM ?

MOBBING ?
AUSBILDUNG ?

ERSTBERATUNG 
& COACHING
Erstberatung für Jugendliche und ihre Bezugspersonen 
und Coaching für Jugendliche

Themen wie schulische, familiäre oder soziale 
Schwierigkeiten, Problematiken im Zusammen-
hang mit dem Konsum von Suchtmitteln oder mit 
der Suche eines geeigneten Praktikums, einer Lehr- 
oder Arbeitsstelle können einen jungen Menschen 
manchmal überfordern. Durch unseren informellen, 
niederschwelligen Zugang haben wir gute Voraus-
setzungen, um schnell und unkompliziert auf die Be-
dürfnisse der jungen Menschen einzugehen. 

Die Erstberatung richtet sich vor allem an Jugendli-
che in herausfordernden Lebenssituationen und ihre 
Bezugspersonen. Wir bieten ihnen die Möglichkeit, 
sich zu verschiedenen Themen (Arbeit, Liebe und Se-
xualität, Konsum, Schule…) Informationen und Unter-
stützung zu holen. Auf Wunsch werden auch Kon-
takte zu Fachstellen hergestellt. 

Coaching hingegen ist für Jugend-
liche geeignet, die sich eine Frage-
stellung unvoreingenommen und 
neutral anschauen möchten. Der 
Coach gibt keine Ratschläge, son-
dern regt an eigene Lösungswege 
zu entwickeln. Er zielt darauf ab, die 
Jugendlichen in ihrer Selbstwirk-
samkeit zu stärken. 

Durch die Erstberatungen und das 
Coaching können wir Jugendlichen 
in unterschiedlichen Lebenslagen 
zur Seite stehen und verschiedene 
Wege aufzeigen, um lösungsorien-
tiert zu handeln. 

KONTAKT & INFO

CHRISTIAN FERRARACCIO 
 
phone whatsaPp  +39 329 754 85 51
christian@jd-lana-tisens.it

INFO-BROSCHÜRE 

Youth App

Die Info-Broschüre des Jugenddienstes Lana-Tisens enthält die Kontaktdaten und Beschrei-
bungen einer Vielzahl von Fachstellen, bei denen Kinder, Jugendliche und Erwachsene Unter-
stützung in verschiedenen jugendrelevanten Themen und Lebensbereichen erhalten können. 
Die Broschüre ist in Papierform im Jugenddienstbüro und online auf unserer Homepage ver-
fügbar. Außerdem findet man alle Fachstellen auch bequem auf der Youth App. 

Du willst deinen Lebenslauf aufpeppen, brauchst Tipps für deine nächste Reise, benötigst 
Hilfe bei den Themen Uni und Schule oder suchst nach einer Party am Wochenende?
Die neue Informations-App liefert Antworten auf all deine Fragen!

Eine App, die für und mit jungen Menschen aus ganz 
Südtirol entstanden ist, regelmäßig aktualisiert wird 
und über jugendrelevante Themen informiert.

Worauf wartest du? Hol dir die 
kostenlose App auf dein Handy! 

Jugenddienstbüro Lana, Boznerstr. 21 (1. Stock)  
   Mo - Fr von 10 - 12 Uhr &  Di von 15 - 17 Uhr

Homepage  www.jd-lana-tisens.it
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GEMEINDENÜBERGREIFENDE 
TÄTIGKEITEN & ANGEBOTE
Durch gemeindeübergreifende Aktionen und Angebote fördern 
wir den persönlichen Kontakt der Jugendlichen untereinander, 
außerhalb von Familie, Schule und Beruf. Die Aktionen werden 
den Bedürfnissen und Wünschen der Jugendlichen angepasst, 
um ihnen eine Möglichkeit zum Sammeln neuer Erfahrungen, 
Eindrücke und der Begegnung zu bieten. 

Im Jahr 2022 haben wir unseren Fokus noch mehr 
daraufgelegt, den Jugendlichen Unterstützer bei ih-
ren Wünschen zu sein. Dabei kam die Initiative zu 
den meisten Aktionen von den Jugendlichen selber. 
Die Jugendarbeiter:innen haben sie nach dem Mot-
to „hilf mir, es selbst zu tun“ motiviert und begleitet. 
Dadurch konnten die Jugendlichen ein neues Maß 
an Selbstwirksamkeit erfahren und sich dennoch in 
einem geschützten Rahmen bewegen. 

Einige Akzente der übergreifenden Tätigkeit wurden 
von den Jugendarbeiter:innen gesetzt und konnten 
von den Jugendlichen genutzt bzw. besucht werden. 

Beispielsweise umfasste die gemeindenübergreifen-
de Tätigkeit des Jugenddienstes Lana-Tisens folgen-
de Themen: 

 – Play Pause
 – Mobiles Frühstück
 – Start Smart
 – Jugendbeteiligungsprojekt Take Up
 – Gemeinsame Ausflüge mit Rad oder zu Fuß 
 – Monatliche Infoseite in der „BAZ“

Im Jahr 2022 beteiligten wir uns gemeinsam mit 
den Jugendlichen vor Ort an verschiedenen Projek-
ten und Aktionen. Wir organisierten unter anderem 
im Rahmen des Netzwerkes Erziehen (k)eine Kunst 
Vorträge zu Themen wie Jugendliche und Alkohol – 
rechtliche, sozialpsychologische und gesundheitliche 
Aspekte oder „Zocken bis der Arzt kommt“. Wir be-
teiligten uns an landesweiten Kampagnen, beispiels-

weise „Stop Racism“ und „Fairever 
Coffee“. Als im Einzugsgebiet die 
Fahrtzeiten des Nightliners geän-
dert werden sollten, traten die be-
troffenen Gemeinden an uns heran 
und wir nutzten unsere Homepage 
als Plattform, um bei den Jugend-
lichen eine Umfrage zu den ge-
wünschten Fahrtzeiten zu starten. 
In diesem Jahr begleiten wir inter-
essierte Ehrenamtliche bei der Vor-
bereitung des neuen Firmweges für 
die Jugendlichen in ihren Pfarreien. 

Ebenso war die Bewerbung und der 
Ausbau der Youth App eines unserer 
Themen in der gemeindenübergrei-
fenden Jugendarbeit. 

Aufgrund des regen Interesses an 
der Thematik, befassten wir uns im 
Dezember mit der Fußball-WM und 
den in Qatar herrschenden Zustän-
den. Wir gaben den Jugendlichen 
Informationen dazu weiter, organi-
sierten ein Fußballspiel und riefen 
zum Boykott der WM auf. 

All diese Projekte und Aktionen 
hatten das Ziel, Informationen an 
Jugendliche weiterzugeben und ih-
nen eine Plattform der Meinungs-
bildung zu bieten. 

 – Im kommenden Jahr werden wir den 
Jugendlichen wieder einen Platz bie-
ten, um ihre Wünsche und Ideen einzu-
bringen und ihnen bei der Umsetzung 
dieser eine Stütze sein. Dabei setzen 
wir uns weiterhin für ein funktionieren-
des Netzwerk ein, um ansprechende 
und nützliche Angebote mit und für Ju-
gendliche zu schaffen. 

 – Auch die digitale Jugendarbeit und 
die sich daraus ergebenden Möglich-
keiten, Aktionen und Chancen werden 
wir 2023 sinnvoll nutzen. Für spontane 
Aktionen wie Ausflüge, Fahrten, Be-
sichtigungen usw.  wird in unserem 
Programm der nötige Platz sein.  

 – Vor allem der Sommer wird wieder 
dazu genutzt mit Jugendlichen aus den 
verschiedenen Gemeinden großartige, 
nachhaltige Erlebnisse zu schaffen. 

 – Im Herbst 2023 feiern wir unser 
40-jähriges Bestehen. Dazu wird es in 
jeder Gemeinde eine kleine Veranstal-
tung und im Anschluss eine Geburts-
tagsfeier in Tscherms geben. Vo
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SOMMERPROGRAMM
Der Sommer 2022 war wieder für viele Kinder und Jugendliche 
eine spannende, erlebnisreiche Zeit. Nicht zuletzt dank der Pro-
jekte des Jugenddienstes und seiner Partnereinrichtungen wur-
den wieder viele tolle Aktionen, Erlebnisse und Begegnungen 
geschaffen sowie Erfahrungen gesammelt. 

KREATIVWOCHEN ULTENTAL
Bei den sechs Sommerwochen im Ultental war für 
jede:n etwas dabei. Die diesjährigen Kreativwochen 
freuten sich über insgesamt fast einhundert junge 
Teilnehmende. Gemeinsam mit unserem Betreuer:in-
nenteam und unseren Partnern vor Ort konnten die 
Kinder und Jugendlichen tolle Tage in der Natur er-
leben und so einiges Neues erfahren. 

ERLEBNISWOCHEN TISENS
Auch in Tisens wurde es den Teilnehmenden im 
Sommer nicht langweilig. Bei den sechs Erlebniswo-
chen konnten im Jahr 2022, 110 Betreuungsplätze 
für Grundschüler:innen und 149 für Kindergartenkin-
der geboten werden. Die Kinder freuten sich über ein 
abwechslungsreiches Programm. 

GESCHICHTSREISE BERLIN
Bei einer sechstägigen Reise konnten sich die Teil-
nehmer:innen vor Ort mit Themen wie Holocaust und 
der Berliner Mauer, der Entstehung dessen und den 
Lehren für unsere Gegenwart und Zukunft auseinan-
dersetzen. 

BIKE WEEK 
Eine Woche lang besuchten wir verschiedene Bi-
keparks und verbesserten unsere Technik auf dem 
Mountainbike auf den unterschiedlichen Trails im 
Land. Dabei standen Gemeinschaft, Sicherheit und 
richtige Einschätzung des eigenen Könnens groß auf 
unserer Agenda. 

WEITERE AKTIONEN
Gemeinsam mit den Jugendlichen 
waren wir im Sommer 2022 wie-
der zu Fuß, mit unserem Jugend-
dienst-Bus, dem „Furgone“, mit 
dem Fahrrad oder auf Pferden und 
Ponys unterwegs. Wir machten in 
der Falschauer ein Lagerfeuer und 
übernachteten dort. Unsere Ange-
bote waren im vergangenen Som-
mer gut besucht und boten den 
Jugendlichen das ein oder andere 
Highlight und Social Media würdige 
Foto. Bei vielen unserer Sommerak-
tionen war das Jugendzentrum Jux 
ein verlässlicher Partner. 

 – Im Ultental und in Tisens sind die tra-
ditionellen Wochen bereits in Planung. 
Zudem planen wir wieder Aktionen für 
das gesamte Einzugsgebiet und set-
zen auf die Zusammenarbeit mit dem 
Jugendzentrum Jux. 

 – Auf unserem Sommerprogramm ste-
hen Aktionen wie eine Reise für 16+ 
Jährige, Aktionen für Jugendliche bis 
16, eine Mountainbikewoche und vie-
les mehr. 

 – Mit dem „Furgone“ sind wir auch im 
Sommer da und dort unterwegs. 

 – Die Jugendtreffs sind über die Som-
mermonate wöchentlich geöffnet. 

 – Ende des Sommers starten wir in jeder 
Gemeinde mit einer „Warm-up“ Ver-
anstaltung zu unserm 40-Jährigen Be-
stehen.

 
 – Zusätzlich ist in unserem Jugend-

dienst-Sommer immer noch genügend 
Platz, um mit Jugendlichen gemeinsam 
spontane Aktivitäten zu unternehmen. 
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GEMEINSAM MIT DEM JUX
Here for you(th)!

Der Ausbau und die Förderung der Zusammenarbeit 
zwischen dem Jugenddienst Lana-Tisens und dem Ju-
gendzentrum Jux Lana hat sich gelohnt und wir konn-
ten auch 2022 viele gemeinsame Projekte und Aktio-
nen auf die Beine stellen.  

MOBILES FRÜHSTÜCK
Eines unserer grandiosen gemeinsamen Projekte ist 
das Mobile Frühstück, welches wir einmal im Monat 
miteinander organisieren und durchführen.

START SMART - Projekt zur Förderung der Klassen-
gemeinschaft.
Gemeinsam mit dem Jugendzentrum Jux Lana bieten 
wir für alle ersten Klassen der Mittelschulen unseres 
Einzugsgebietes (MS Lana, MS St. Pankraz, MS Ul-
ten, MS St. Felix, MS Laurein) ein Projekt zur Förde-
rung der Klassengemeinschaft an. Dieses Projekt 
soll Prozesse in Gang setzen, welche das Zusam-
menleben der Gruppe in und außerhalb der Schule 
verbessern und die positive Persönlichkeitsentwick-
lung der einzelnen Schüler:innen fördern. Weitere 
Infos zum Projekt finden sich auf unserer Homepage  
www.jugenddienst.it/lana-tisens.

ZUSÄTZLICHE ANGEBOTE FÜR SCHULKLASSEN
Zusätzlich können wir für Klassen jeglicher Schulstu-
fen maßgeschneiderte Projekte erstellen. Durch unser 
multiprofessionell aufgestelltes Team an Jugendar-
beiter:innen können wir Projekte (auch mehrtägig) in 
folgenden Bereichen anbieten: 
 – Erlebnispädagogik
 – Sexualpädagogik
 – Rausch & Risikopädagogik 
 – Theaterpädagogik
 – Wildnispädagogik

BIKEN
Auch 2022 waren der Jugenddienst und das Jux mit 
12 motivierten Biker:innen in verschiedenen Bikeparks 
und auf lokalen Trails unterwegs. 

OSTEREIERSUCHE
Bei der Ostereiersuche in der Fal-
schauer versteckten wir an die 50 
Ostereier, welche wir im Vorfeld mit 
den Jugendlichen gemeinsam be-
malt hatten. Danach gab es noch 
ein paar Spiele und den einen oder 
anderen gemütlichen Ratscher.

ÖFFENTLICHKEITSARBEIT
Bei einigen Gesprächen in den 
Teams wurde klar, dass eine ge-
meinsame Öffentlichkeitsarbeit den 
beiden Vereinen wichtig ist. Dabei 
sollen die Vereine sich als Player 
der Jugendarbeit in Lana und Um-
gebung mit ihren Gemeinsamkeiten 
und Verschiedenheiten vorstellen. 
Gemeinsam werden dazu Flyer und 
Plakate gestaltet. 

KESCHTN & BIKE
Wie schon der Name sagt, ging es 
darum, Kastanien zu braten und mit 
dem Bike verschiedene neue Techni-
ken auf dem Pumptrack in der Fal-
schauer auszuprobieren. 

GEMEINSAME FORTBILDUNG
Die Jugendarbeiter:innen im Jux und 
im Jugenddienst stehen oft vor ähn-
lichen Herausforderungen. Deshalb 
liegt es nahe, dass sie 2022 eine 
gemeinsame erlebnispädagogische 
Fortbildung planten und besuchten.

 – Auch im kommenden Jahr werden wir 
zusammen mit dem Jugendzentrum 
Jux Lana viele Initiativen und Projekte 
durchführen und verstärkt auf die Zu-
sammenarbeit untereinander bauen. 

 – Das Jux- und Jugenddienst-Team bil-
den sich auch 2023 gemeinsam weiter 
und sind in regelmäßigem Austausch. 
Einige der Weiterbildungen werden 
auch öffentlich zugänglich sein.

 – Für den gemeinsamen Austausch sind 
regelmäßige Treffen aller Mitarbei-
ter:innen geplant. 

 – Die gemeinsame Öffentlichkeitsarbeit 
wird weiter auf- und ausgebaut.

 – Das Jux wird auch 2023 einer der wich-
tigsten Partner in der Jugendarbeit des 
Jugenddienstes Lana-Tisens sein und 
bleiben. 
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NETZWERKE
Stark durch Vernetzung, Austausch und Bündeln von Kräften

Die Jugenddienste Südtirols sind unter dem Dachver-
band Arbeitsgemeinschaft der Jugenddienste (AGJD) 
zusammengeschlossen. Die AGJD zählt 20 Mitglieder 
und organisiert jährlich verschiedene Treffen, um den 
Austausch untereinander zu fördern, über verschie-
dene Neuerungen zu informieren und gemeinsame 
Projekte voranzubringen. Der Jugenddienst Lana-Ti-
sens ist seit 1999 Mitglied bei der AGJD. Fixpunkt im 
Jahresprogramm ist die Vollversammlung der AGJD, 
bei der gemeinsam mit den Vorsitzenden der Jugend-
dienste Rückblick und Vorschau gehalten wird. 

Zudem fanden 2022 regelmäßig Geschäftsführer:in-
nentreffen statt. Dabei wurde über diverse Neuerun-
gen und Regelungen v.a. bürokratischer Art informiert. 
Auch zum Austausch mit landesweiten Kooperations-
partner wie Netz, KVW-Jugend, SKJ, Amt für Jugend-
arbeit usw. wurden die Treffen genutzt.

Für die Jugendarbeit ist die gute Vernetzung unterei-
nander und mit den Netzwerkpartnern auf Landes-, 
Bezirks- und Gemeindeebene von großer Bedeutung. 
Auf Landesebene sind die Arbeitskreise zu unter-
schiedlichen Themengebieten eine gute Möglichkeit, 
Themen gemeinsam zu bearbeiten. 

Dazu gehören u.a. der Genderfachkreis bzw. die gen-
dersensible Jugendarbeit und die Plattformen, Ar-
beitskreis religiöse Jugendarbeit, PraxisInterCultura 
Group u.a.m.. 

Weitere Netzwerke auf Bezirks- und 
Gemeindeebene sind:

 – Netz Lana (Zusammenschluss  
der verschiedenen Player in der 
Gemeinde Lana)

 – Netzwerk Jugend (Netzwerk zum 
Thema Jugend mit Sozialsprengel, 
Schule, Jux, Streetwork, La Strada 
– der Weg und Jugenddienst)

 – Erziehen (k)eine Kunst (Netzwerk 
zur Organisation von Weiterbil-
dungsangeboten für Eltern und 
Bezugspersonen von Jugendlichen) 

 – Sprengelbeirat (Netzwerk  
verschiedener Player im  
Sprengelgebiet Lana) 

 – Ulti.net (Netzwerk im Ultental mit 
Fokus auf Prävention in der  
Jugendarbeit im Tal) 

 – GRJ Treffen (Treffen mit den  
Gemeindevertreter:innen)

FRILUFTSLIV
Eine etwas andere Weiterbildung 
in Schweden besuchte im Sommer 
2022 einer unserer Mitarbeiter. In-
halt der Fortbildung waren erleb-
nispädagogischer Austausch mit 
anderen Jugendarbeiter:innen und 
praktische Anwendungsmöglichkei-
ten von Outdooraktionen. Im Fokus 
standen Begleitung und Reflexion 
mit Jugendgruppen.  
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ÖFFENTLICHKEITSARBEIT
Plattform für Informationen und Werbung für Aktionen

Dem Jugenddienst Lana-Tisens war es 2022 ein An-
liegen durch eine gute und ansprechende Öffentlich-
keitsarbeit Jugendliche über verschiedene Themen 
zu informieren und Werbung für verschiedene Ak-
tionen zu machen. Auch die allgemeine Tätigkeit des 
Jugenddienstes wurde auf den verschiedenen Platt-
formen gezeigt. 

Die Homepage des Jugenddienstes Lana-Tisens 
wurde 2022 weiter als Informationsplattform auf- 
und ausgebaut. Die Anmeldungen zu verschiedenen 
Projekten konnten über unsere Homepage gemacht 
werden. Auf unserer Homepage finden sich verschie-
dene Themenbereiche wie aktuelle Aktionen des Ju-
genddienstes und der Partnereinrichtungen, Infos zu 
Büro, Mitarbeitenden und Vorstand, Verleih, Projek-
ten und Anmeldungen, Job Infos, Beratungsstellen.

Die Social Media Plattformen wie Instagram und 
Facebook wurden von den Jugendarbeiter:innen 
dazu genutzt, immer wieder kurze Einblicke in die all-
tägliche Jugendarbeit vor Ort zu geben. Auch regen 
wir die Jugendlichen dazu an über Themen wie die 
Fußball WM in Qatar, Rassismus, Ernährung usw. 
nachzudenken. 

Weitergeführt haben wir 2022 die Gestaltung der 
monatlichen Jugendseite in der BAZ (Burggräfler All-
gemeine Zeitung). In den Gemeindeblättern und der 
Tageszeitung Dolomiten gaben wir mittels Artikeln 
und Fotokollagen kurze Einblicke in unser Programm. 
Gadgets wie Kullis, Blöcke, Taschen oder Bonbons, 
bedruckt mit dem Jugenddienst Lana-Tisens Logo 
waren 2022 einerseits attraktive, nützliche Werbe-
materialien, andererseits wurden sie von den Ju-
gendarbeiter:innen dazu genutzt, einen Erstkontakt 
zu Jugendlichen herzustellen. Besonders geachtet 
wurde darauf, dass die Werbematerialien nachhaltig 
und umweltfreundlich sind. 

Im Jahr 2022 hat eine Mitarbeiterin 
den Lehrgang zur Kommunikati-
onsmanagerin abgeschlossen; Die-
ser gab viele interessante und um-
setzbare Tipps und Inputs für eine 
gelingende Öffentlichkeitsarbeit. 

In der gesamten Öffentlichkeits-
arbeit war es uns im abgelaufenen 
Jahr wichtig, aktuell und interes-
sant für Jugendliche und deren Be-
zugspersonen zu sein und auf den 
verschiedenen gängigen Kanälen 
einen jugendgerechten Zugang zu 
interessanten Themen zu schaffen. 

SCHAUT BEI UNS VORBEI!

Facebook:  Jugenddienst Lana-Tisens

Instagram  jugenddienstlanatisens 
  oder derfurgone

mobile-button  www.jd-lana-tisens.it

newspaper  www.diebaz.com

  Gemeindeblätter

  Pfarrblätter

  Flyer und Plakate 

 – 2023 wird die Öffentlichkeitsarbeit 
wieder ein wichtiger Bestandteil unse-
rer Arbeit sein. Wir wollen die Jugend-
lichen über die gängigen Plattformen 
und Kanäle zu relevanten Themen in-
formieren und zu kritischerem Denken 
anregen. 

 – Informationen, Ankündigungen und 
Berichte zu unserer Tätigkeit werden 
in den verschiedenen Medien verbrei-
tet. Die Sozialen Medien werden 2023 
wiederum einen großen Stellenwert in 
unserer Öffentlichkeitsarbeit haben.

 – In Zusammenarbeit mit einem Grafik-
büro werden wir 2023 an der Corpo-
rate Identity des Jugenddienstes fei-
len, um dadurch allen Aussendungen 
und Werbematerialen ein einheitliches 
Aussehen zu geben und den Wieder-
erkennungswert zu verstärken. 

Vo
rs

ch
au

4948



5150

TAKE UP
SEI AUCH DU DABEI!!
Nutze deine Zeit, bewirb dich in sozialen Einrichtungen, hol dir 
einen Einblick in die Berufswelt und erhalte Punkte, die du in  
tolle Gutscheinen umtauschen und in ausgewählten 
Geschäften einlösen kannst.

Mach auch du mit und hab jede Menge Spaß!

Mit diesem Projekt bieten wir Jugendlichen im Alter 
zwischen 13 und 19 Jahren die Möglichkeit, in ver-
schiedene Institutionen wie z. B. Bibliotheken, Ge-
meinden oder Altersheimen hineinzuschnuppern, 
dort mitzuhelfen und Erfahrungen zu sammeln. Im 
letzten Jahr 2022 haben wir insgesamt 49 Ausweise 
ausgestellt und es wurden insgesamt 617 Stunden 
in Gutscheine eingelöst. Auf der Take Up Webseite, 
werden weiterhin alle Betriebe und Geschäfte die 
beim Projekt dabei sind, sowie die neusten Infos zum 
Projekt veröffentlicht. (www.takeup-jugend.it)

Anmelden können sich Jugendliche im Jux Lana 
oder bei uns im Jugenddienstbüro. 

Das Projekt Take Up wird in Zusammenarbeit mit 
dem Sozialsprengel Lana und dem Jugendzentrum 
Jux Lana organisiert, wobei wir im Jugenddienst die 
Kontakte zu den Geschäften im gesamten Einzugs-
gebiet pflegen und für die komplette Finanzgeba-
rung verantwortlich sind. Finanziert wird dieses Ju-
gendprojekt vom Sprengelbeirat Lana und von den 
Gemeinden Burgstall, Gargazon, Lana, Laurein, Pro-
veis, St. Pankraz, Tisens, Tscherms, Unsere liebe Frau 
im Walde/St. Felix und Ulten.

UND SO GEHT’S:

Teilnehmer:innen-Karte machen
Im Jugenddienst Lana-Tisens 
oder im Jux

Soziale Einrichtung wählen
Du entscheidest, wo und wie oft du 
hilfst (max. 96 Stunden pro Jahr) !

Anpacken und Punkte sammeln
Ein Punkt pro Einsatzstunde

Punkte gegen Gutscheine tauschen
Im Jugenddienst Lana-Tisens 
oder im Jux

Gutscheine einlösen
Bei den Take Up-Partnern 
in deiner Nähe

 – 2023 möchten wir neue Einrichtungen 
und Betriebe einbinden, um den Ju-
gendlichen noch mehr Möglichkeiten 
zu bieten. 

 – Wir möchten in diesem Jahr mit Ju-
gendlichen ein Video drehen, um den 
Weg der Anmeldung zu zeigen, einen 
Einblick in die verschiedenen Tätigkei-
ten zu gewähren und die Einlösung der 
Gutscheine zu demonstrieren.

 – Jugendliche sollen auch zukünftig die, 
für sie sehr wertvolle Möglichkeit er-
halten, ihre Interessen und Fähigkeiten 
in unterschiedlichste Bereiche einzu-
bringen und dort auszutesten. Mit dem 
Jugendbeteiligungsprojekt Take Up er-
halten Jugendliche die Möglichkeit, ver-
schiedene Institutionen kennenzuler-
nen, Erfahrungen zu sammeln und sich 
persönlich weiterzuentwickeln.Vo
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JUGENDDIENST LANA-TISENS EO

Boznerstraße 21 (1. Stock)
39011 Lana

+39 0473 56 34 20
info@jd-lana-tisens.it

Steuernummer: 91002830213

www.jd-lana-tisens.it

BÜRO ÖFFNUNGSZEITEN: 

Montag – Freitag 10 – 12 Uhr
Dienstag 15 – 17 Uhr

sowie nach Vereinbarung

https://brand-fresh.it/

